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In den nächsten sechs Wochen
dreht sich in Essen wieder das Res-
taurant-Karussell: ein Gourmet-
Event, das Feinschmecker selbst
vomNiederrheinnachEssen,Ober-
hausen und Mülheim lockt. Von
den 24 teilnehmenden Restaurants
kommen allein 22 aus Essen. In
Schwung gehalten wird das Karus-
sell vom Verein „Essen Genießen“,
der auch die Gourmet-Meilen auf
der Kettwiger Straße, im Stadtgar-
ten und auf Zeche Zollverein orga-
nisiert. Das Karussell läuft vom
kommenden Freitag, 8. September,
bis 22. Oktober.
Gründer und Vorsitzender Rai-

nerBierwirthweist gerneaufdieho-
hen kulinarischen Standards des
Essener Restaurant-Events hin:
„Qualität und Frische der Speisen
zeichnen unser Karussell aus.“

Preisspanne reicht von 50
bis 99 Euro pro Person
Feinschmecker, die aufs Karussell
aufspringen, erwartet ein Vier-Gän-
ge-Menü inklusive Weinbegleitung
(oder jeweils ein gezapftes Stauder
Pils). Die Preisspanne reicht von 50
Euro pro Person im Mezzo Mezzo
Zollverein bis zu 99 Euro im Han-
nappel, dem einzigen Sternerestau-
rant unter allen 24 teilnehmenden
Restaurants.
BeimHauptganghabenGästedie

Wahl zwischen einem Fleisch- und
einem Fischgericht. Einzige Aus-
nahme ist die Gärtnerei in Rütten-
scheid, die vegan und vegetarisch

kocht und Gemüse in den Vorder-
grund rückt.
Neu im Club ist das Restaurant

„Stöckmann’s“ aus dem Stadtteil
Frintrop, das sich seit 138 Jahren in
Familienbesitz befindet. Der Tradi-
tionsbetrieb zählt eigenen Angaben
zufolge zu den ältesten Restaurants
der Region. Küchenchef Fabian
Stöckmann hat sich auf eine
deutsch-asiatische Küche speziali-
siert, die sich von saisonalen Zuta-
ten beeinflussen lässt. Sein Menü
kostet 79 Euro.Wegen der Betriebs-
ferien startet das Stöckmann’s aller-
dings erst am 14. September.
Veränderungen gegenüber dem

Vier-Gang-Menü inklusive Weinbegleitung: Rainer Bierwirth, Vorsitzender des Vereins „Essen genie-
ßen“, organisiert zweimal im Jahr das Restaurant-Karussell. VLADIMIR WEGENER / FUNKE FOTO SERVICES

Die Übersicht über die teilneh-
menden Essener Restaurants (in
Klammern die jeweiligen Menü-
Preise): Acquario (66,90 Euro),
Alte Metzgerei (76 Euro), Bliss
(80 Euro), Da Vinci (69 Euro),
Fischerei (73 Euro), Gärtnerei
(59 Euro), Gummersbach (79
Euro), Hannappel (99 Euro),
Kiepenkerl (69,90 Euro),
LaGrappa (92 Euro), Restaurant
M (74 Euro), Mezzo Mezzo Zoll-
verein (50 Euro), Müllers auf der

Rü (85 Euro), Mumm (72 Euro),
Parkhaus Hügel (72 Euro),
Schick (69 Euro), Schmachten-
bergshof (69,50 Euro), Sengel-
mannshof (68,50 Euro), Stöck-
mann’s (79 Euro), Sheraton (72
Euro), Tablo (79 Euro) und Trüf-
fel Da Diego (66,50 Euro).

In Mülheim ist das Walkmühlen-
Restaurant (65 Euro) dabei, in
Oberhausen das Restaurant
Schmachtendorf (75 Euro).

Die 24 teilnehmenden Restaurants

Frühjahrs-Karussell gibt es auf der
Seite der Gastronomen kaum.
Selbst diejenigen, deren Geschäft
brummt, bleiben im Karussell bei
der Stange. Und das aus gutem
Grund. „Die Gastronomen wissen,
dassdiesesEventeinewichtigeWer-
bung ist“, fügt Rainer Bierwirth hin-
zu. Schnelle Gewinne ließen sich
damit ehernicht erzielen.DieRech-
nung geht erst auf, wenn der Fein-
schmecker mit dem ersten Kennen-
lern-Menü zufrieden war und das
Restaurant danach schließlich häu-
figer beehrt.

Beim Pärchen-Menü gibt’s eine
Gratis-Flasche Wein zusätzlich
Das Tüpfelchen auf dem „i“ ist die
geschenkte Flasche Rot- oderWeiß-
wein, die bei einem Pärchen-Menü
dazukommt. „Irgendeiner muss im-
mer das Auto fahren“, begründet
Rainer Bierwirth diese Zugabe. Sei-
ne Empfehlung: Wer die Rechnung
verlangt, möge sofort signalisieren,
ob er lieber Rot oderWeiß möchte.
Um den Gastronomen die Pla-

nung beimEinkauf frischerZutaten
zu erleichtern, empfiehlt Bierwirth
den Gästen, rechtzeitig einen Tisch
zu reservieren. Er weiß von Fein-
schmeckern zu berichten, die im
Laufe von sechs Karussell-Wochen
ein halbes Dutzend Restaurants
(oder mehr) abklappern und aus-
probieren.

Detaillierte Informationen zu den 24
teilnehmenden Restaurants des Herbst-
Karussells gibt es auf der Webseite
essen-geniessen.de.

Restaurant-Karussell dreht sich wieder
Das Herbst-Event startet am 8. September in 24 Essener Restaurants. Feinschmecker erwartet ein Vier-Gänge-Menü

Polizei sucht
16-jährige
JinaD.

Jugendliche am Montag
aus einer medizinischen
Einrichtung verschwunden
Die Essener Polizei sucht nach der
16-jährigen Jina D. Die Jugendliche
ist am vergangenen Montagabend
gegen 21 Uhr aus einer medizini-
schen Einrichtung in Frohnhausen
verschwunden und wird seitdem
vermisst.
Wie die Behörde amDienstag be-

richtete, ist das etwa1,60Meter gro-
ße Mädchen in Begleitung einer
weiteren Minderjährigen. Jina D.
hat eine schlanke Statur, braune,
schulterlange, lockige Haare und
braune Augen. Sie ist vermutlich
schwarz gekleidet.

Vermisste suchte zuletzt
immer wieder Apotheken auf
Die Vermisste suchte in der Vergan-
genheit immer wieder Apotheken
auf, um apothekenpflichtige Medi-
kamente in frei verkäuflichen Men-
gen zu erwerben. Hierzu gehörte
beispielsweise das Medikament Vo-
mex gegen Übelkeit oder Erbre-
chen.
Ihre vermeintliche Begleiterin ist

etwa 1,70 Meter groß, hat kurze
schwarzeHaare, brauneAugenund
ein eher männliches Erscheinungs-
bild. Sie ist vermutlich mit einer
schwarzen Kapuzenjacke mit wei-
ßer Aufschrift und einer schwarzen
Hose bekleidet.
Hinweise zu der Vermissten

nimmt die Essener Polizeibehörde
unter der Rufnummer 0201 8290
entgegen.
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Helfer imTrauerfall
ANZEIGE

Pflichtpositionen undOptionen kurz erklärt

Bestattungskosten kalkulieren
Eine Bestattung ist in den

Details wie ein Menschenle-
ben, sehr individuell. Lokale
und regionale Bestatter stehen
Betroffenen zuverlässig mit
Rat und Tat zur Seite. Pauscha-
le Aussagen können zur Kos-
tengestaltung kaum getroffen
werden, da aufgrund der zu-
nehmenden Individualisierung
und der spezifischen Neben-
kosten die Preisspannen für
ein und dieselbe Bestattungs-
art mittlerweile ganz erheblich
sind. Kaum jemand weiß, was
eine Bestattung kostet, bevor
er sich wegen eines Trauerfalls
oder einer geplanten Vorsorge
ernsthaft mit dem Thema be-

schäftigt. „Bestattungskosten
sind nicht gleich Bestatterkos-
ten - das wissen viele Men-
schen nicht. Hier ist es aber
wichtig zu unterscheiden, um
Kostenvoranschläge richtig zu
lesen.“, erläutert Elke Herrn-
berger vom Bundesverband
Deutscher Bestatter. Erste Hil-
fe für ein Preisgefühl bietet der
kostenlose Bestattungsplaner
auf der Website des Bundes-
verbandes, empfohlen vom
Verbraucherportal Finanztip:
www.bestatter.de/bestattungs-
planer. Bestattungskosten er-
rechnen sich aus 3 Bereichen:
- Eigenleistung des Bestat-

ters: hierzu gehören zum

Beispiel die Überführung, Er-
ledigung von Formalitäten, die
Versorgung des Verstorbenen,
Sarg, Urne, Aufbahrung, alles
zusammen entspricht dies
etwa 1/3 der Kosten
- Fremdleistungen: wie zu-

sätzliche Dokumente, die
Todesbescheinigung, die
Kremierung, Gestaltung der
Kirchenfeier, Trauerredner,
Musikbegleitung, Todesan-
zeige, Trauerfeier, Dekoration,
auch um diese Aufgaben kann
sich der Bestatter kümmern.
- Begräbniskosten: zu die-

sem Bereich zählen Fried-
hofsgebühren (Grabkosten +
Beisetzungsgebühr), die Fried-

hofsgärtnerei/jährlich (Dauer
Grabpflege), Steinmetzarbei-
ten (Grabstein, Grabeinfas-
sung) und Floristenarbeiten
(Trauerkranz, Blumen, Sarg-
schmuck, Trauerhalle Deko-
ration). Da die Preise von
Friedhof zu Friedhof und
von Kommune zu Kommune
extrem unterschiedlich sind,
hier unbedingt einen Bestatter
vor Ort anfragen, der sich mit
den Gegebenheiten auskennt.
Dieser Dienstleistungsbereich

kann nämlich bis zu 60 % der
Gesamtkosten betragen. Die
Praxis zeigt deutlich, dass bei
der Wahl eines Bestattungs-
hauses aus der direkten Um-
gebung der Kostenrahmen am
Ende keineswegs über Ange-
boten liegt, die sich – oft im
Internet - zunächst verlockend
preiswert geben. Denn diese
Vermittlungsportale sind oft
provisionsbasiert – und diese
Provision muss zusätzlich kal-
kuliert werden. Tel. 0201.35 999

info@heckenbuecker-bestattungen.de
www.heckenbuecker-bestattungen.de

Tel. 0201.73 60 64
info@berger-bestattungen.de
www.berger-bestattungen.de

Ein einmaliges Ereignis
will gut geplant sein.

Bestattungsvorsorge
eine sorge weniger

BestattungenBestattungen
Erstes und ältestes Beerdigungsinstitut · Gegründet 1865

Bernhard Holz
GmbH & Co. KG
Erd- und Feuerbestattungen · Umbettungen
Überführungen von und nach auswärts
Helenenstr. 26 · 45143 Essen · Tel. (02 01) 62 08 03
Im Trauerfall brauchen Sie nur zum Telefon greifen, wenn Sie unsere Hilfe
benötigen. Ein Anruf genügt und wir erledigen alles Erforderliche für Sie.
Wir helfen Ihnen, wann und wo immer es möglich ist.

BESTATTUNGSHAUS bleines-wellhardtbleines-wellhardtbleines-wellhardtbleines-wellhardtbleines-wellhardt

Wir garantieren imTodesfall eine seriöse und
würdevolle Bestattung, kompetente und

einfühlsameBegleitung durch die schwere Zeit.

Wir sind stets für Sie da
und nehmen uns die Zeit, die SIE brauchen.

Telefon: 0201-53 32 94
Bochumer Landstr. 177
45276 Essen-Steele
www.bestattungshaus-bleines.dewww.bestattungshaus-bleines.de

BESTATTUNGSHAUS

WirberatenSie fair undkostenlos.

bereits zu Lebzeitenwichtige Festlegungen
treffen. Damit entlastenSie dieAngehörigen.
Diese können sich auf dasWesentliche

konzentrieren und inRuheAbschied nehmen

45147 Essen-Holsterhausen
Telefon: 0201 - 77 43 24

"""""
bleines-wellhardtbleines-wellhardtbleines-wellhardtbleines-wellhardtbleines-wellhardt

mullerehem.

MiteinemVertragzurBestattungsvorsorge...

Inh. André Müller


